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Die PPP-Kommission trat im Jahr 2024 dreimal zusammen 
(Sitzungen in hybrider Form am 06. März 2024, 05. Juni 2024 und 25. September 2024).

Thematisiert wurde der ärztlich assistierte Suizid sowie auch die Frage, wie eine bessere Suizidprävention gelingen könne. Im Rah-
men dieser Befassung wurde die Frage diskutiert, ob es etwa für Suizide kritische Stellen im Bahnverkehr gibt, und die Deutsche 
Bahn sowie die Landeshauptstadt München wurden kontaktiert, um für eine entsprechende Suizidprävention zu sensibilisieren. 

Zudem wurde diskutiert, die ärztliche Psychotherapie zu stärken etwa durch Darlegung ihrer Charakteristika sowie der Unterschiede 
zur psychotherapeutischen Behandlung durch Absolventen des Direktstudiums Psychotherapie. Gleichermaßen besprochen wurde 
die Stärkung des Gebiets der Psychiatrie, in welchem ein starker Ärztinnen- und Ärztemangel verortet wird. 

Weitere Themen waren unter anderem Fragestellungen zur Weiterbildungsordnung 2021 (WBO 2021), die Patientensteuerung durch 
Hausärztinnen und Hausärzte sowie die zukünftige Versorgung in den P-Fächern. 
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